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Mmr. Montags den 4ten Januar 1796.
WöchentlicheOstFrtesische

Alizeigen und RachrWen.
Sachen , so zu verkaufen.

1 Die Ober . Erbpächter des Bsokzeteler Fehns , nämlich - es Peter LhomüL
Hsiten Erben und des Dereud Frantzeu Sramer Erben und respec. deren kurakor , wsl«
len verschiedeue Parthen in solchem Fehn in der sogenannten Bäk vhnerveit Slkman«
Hinrichs Brhansuna, und zwar so ws ! Ober - als Unter Grund am 9teu Jan . 1796,
in des Tastwirchs Carl Auron Orrckm Hause auf dem Bovkzrteler - Frhn, öffentlich ver«
kaufe« lassen. Oie desMige kondiiiones sind in des Ast Middevts zu Hatzhusen und
ln des gedachten Carl Anton Onckrn Wirthsbäusero affigiret , auch bry dem Auctiovs«
CsmNiffatr Reuter einzZsehen und für die GedühMÄbfchriftÜchzu haben.

2 Der Herr BuchbinderDavid WiLett kn Aurich iss mit gerichtlicherDe«
willigurrg sorhabê s, seinen Hmter dm zu ? GenwM 'periutendentur gehörigenZingel bekk-
genen Garten am Lten Januar durch den Auckiovs k « rmrissair Reuter kep welchem dir
-Londitionen mnzusehen , Machmitkags 2 -Uhr im blauen Hanse vrrkauffm zu lassen.

z Weil der Jungfer Msrtje von Hinte von Gerrit de Beer bewohnte HauS
wegen eivgekommene ? Rekractenkirge am 2-8ßrn Oktober in Leer nicht hat verkauft wer«
den können , so wird hiedurch den Kauflustigen bekannt gemacht, daß, da durch gütliches
Ilcbereiükommen all- und jedes Beuäheruugtrecht gehoben , die Eigeuthümrrin willens
ist, gedachtes in Leer am Ufer der Ems öelegenes Haus amütenJanuar1796 auf -er
Schule in Leer öffentlich verkaufen zu lassen.

4 Auf gesuchten und von einem wollöbl . Stadtgerichte zu Norden rrtheiltev
konsensum de aiirnaudo Rad der Kaufmann Dodr L. kremer et Lons. als Vorsteher der
Mennonitengememe aus freyrn Willen entschlossen, ihre Pastorey mit eise« schönen
Garten, sodann ihr Armenhaus daneben , durch die zeitigen Aediles, Rathsherr Jacob,
feu et Cons. am eiten Januar a . f . öffentlich verkaufen zu lassen. Diese beyden Häuser
liegen in einer der angenehmsten Gegend der Stadt , und sind im erstem 6 Z .innrer
nebst Keller und Regenwasserback , mit allen kommsditäten, und im leßkcrn z Zimmer
angebracht, untzzckölmr » May ! 7yü angetreteo werden.

? Unter dEr6ster Ottober kauften die hiesigen Juden-Aeltesten Moses Ä.
Beer et Kons, öffentlich -es kolirgieMten Tendlers Haus, «uh versprachen, vermöge

Sab»



SnbhastatlcmspMoM in ss Tages Prässanda zu prüft rc» , wüch?« aber bis dato noch

nicht geschehe», daher soL diese « Hau« den > ite» Ja » , a . f . auf ihre Koste» öffentlich
Wieder verkaufet werde» » Norde »,, de » sstewDeciuröer r/ss.

6 Mt gerichtttcheeBewiNgung ! will Myert ksrselivs in Menstede vachfvl«

gendk.- Glück! arides , als:
r) 4 i/r D -emath Grürlardf das- Mahsland gerannt.
s ) Z i/4 Oikmach' dtto in der Hamrich bürgen,
A ) I Dwmath Bauland , dir HausackerL,
4 ) i dito Dito da« Nochen,
.5 ) l/r d!io pst Ml» , das BoLnenlanö,
ü) i/r dito das Steuer gesaunt,.
7) 5 dito dito die' lege Tmchen,
8) l dito dit» dw grüne Enden,.
9) i i/r dits dtto der Kamp genaust,

SMFreyrszde » 6ttn Januar 1796 des NachBittagS UW r Uhr in des Vogt Harenbergs

Wohnung zu Berum
'
öffentlich verkaufe» lasten Die Lonblttone« sind d - y dem Aut«

mieuer FriSag gratis emzuseheu, auch für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

7 - Des wryst EM Geerds Baresborgs Wikkwe Frelke Eiben de Freese will

das ihr zuständige Haus in Emde» an der Kirchiftaß ? iu Comp , 4 . Ns . Z8 belegen , in

dresenmalen , rä nlich den 2 Asten O ^eember dieses Jahre «, sodasi: des ^ ren u- d kzteu

Jan . i7yü , durch das dsstge Bergas tsugS -Vepartemrst kffrullich autpräscstirev und

verkaufen kaffe».

8 Der Hg 'isMM Helno Weyers Gassen will seinen kn Wichte belesenen

Heerv kaudes, bestehend ans einer guten Behausung und pst min . rov Dremsch baud,

öffentlich verkauftn lasten , wovon der Terminus nächstens bekamt gewacht werden wird.

Möchten sich indessen Liebüabrr finden , diesen Platz aus der Hand zu kvufen , selbige

wollen sich persönlich oder durch postsreye Briefe bey dem Herrn Düchrichler Sassen i«

Hage oder dem AuSMieurr Fridas is Korden melden.

9 Vermöge des ßey denen Stadt » und Amtgerichten zu Aurich assigirlen

Gukhastanonspakenti nebst Verkaufsbedingungen soll da« dem mr> de?jäh >:gkn Bäcker

Johann Hinrich Meyer zuständige Haus cumLnueriS an der Kirchstraße hiesübst, wel¬

che« von den Schüktmcistrrn aut 8 ; QRthkr . .Go !d gewürdigrkworden, in drevenTelmine«

als den 28sien Vecembrx 1795 , ste » Januar und yten ejusdem d s Morgen « um er

Uhr auf dem Rakhhause öffeatück feilgedoten , und im letzten Dermin deu Meistbietendes,

mit Vorbehalt odersormundschafklicher Approbation zugeschlage» , und auf die nach

Verlauf dieses Termins etwa erskommrudenGebote vicht weiter reflcctirrt wcrdes . Dir

WerkaufSbedingungrs find den Patenten beygefüget, und auf diesem Stadtgerichte , so wie



Hey dem Etadts Ansmrener emmsches, md für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.
Anrich im StaLtgkrichtc , den i7tr « De « mbLr r -? - ; »

Düegrcmttstere gab Rath . .

io Inder Riepe will Fokke karijms die Hältte ftiaes -Hauses und Gartens
den i6teu Ia -Har Mittags i Ahr -in Wogt LinurmsuusHaust durch dekAuctioat - Com-
MissairReuter verkaufen lassen.

i r In dem Herrsch« Ä . GehöHe zu Lütetsburg sok am yten Jan . 1796 als
am Cvsnaberd ,

' ei»equa »Mt vsrzLgiich ichöves Laase » Hvktz, drßen Güte und Dauer
seit laugen Jahren bev dem Gebrauch an Herrschaft !. Gebäuden bewährt gefunden ist,
s» wie auch eine q matitäk Richeiho '

tz , wsnntter verWedereS für Vrechser zu gebrau¬
chen swn mügke, öffentlich ve - kauft werden, LiebLabsr werden ersucht sich am best -MMkea
Lage des Morgens um 9 Uhr daselbst eiuzusiudkn.

12 StM Donnerstage den 7ten Jen . sollen folgende alte Wagens , welche dir
Sag ! . Lroupven bev chrrsr Abmarsch dem» Eo « mmrc », welche sie vos der Stadt ab
wir Vorspann unterstützt, zu einiger Vergütung zurüSgelaßkn haben , auf Mossenbnrg
und Harkweger Ziegrley am Hi ater Liefe , Vormittag um ro Uhr, öffemlich verkauft
werden ; uemlich ein Pulver - Wagen , rin alter Wagen , eine Karre und eine Chaise.

iz Vermöge des bey dem kiesigen Stadtgerichte affigirken SubhastÄisvspä-
lects und demselben angehLngten Bedingungen und Lcx .', dis asch bey dem Bergan,
tuligs Ättuürjo Arends eiuzusehen und tu Abschrift zu erhalten, wollend » Erben der
wryl . körn Co -' ue« Pott Wtttwr

i > Gin Haus a » de ? Gchuistraffe in Emden in Comp. 2 . Ns . 6z . und ^
2) Ein Haus daselbst a -? der HMagerstraffr .in Comp 4 . No . 70 . wovon das ersie re

auf rzOO Guld Holl , das andere aber auf 650 Guld . Holl , kour.
gewärdiget worden, auf Ansuchen der Vormuader in abgekürzten Lsrmwen , nämlich
den systeu DsrsAber >79 ; , sodaun den Fteu und izken Jan . 1796 , öffentlich aus»
präsentiren, und mit Vorbehalt der Obrrvormuadschaflüche » Genehmigung den Mehrst«
bietenden Zuschlägeniaffen.

Denen etwaigen unbekannten RealprLkendenkrn und Servikats -Berechtigten wirk
hiemit- aufgegeben, ihre Gerechtsame zettig genug» wenigstens im letzten Lermin anzuge-
den, widri- eusalls sie damit gegen deu veueu Besitzer und in so fern sie das Grundstückbe«
Lreffm nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Emdä aus dem Nachhause, den r i sten Drcember 1795.

14 Vermöge des bey den Stadtgerichten zu Emden und zw « mich affigirtes
Subhasiatisüskatenteu , Bedingungen und Laxe, welche letztere auch Hey dem Ref . und
Vergautnng «. Ackuario Arends einzusihkn «nd i» Abschrift zu erhM «, wslle» des wevl.
Kaufmanns Leklenborgs Erben *
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L> Ein Haus Kisker dem Een Fieischhause m Emdru ln ksmp . ro . No . 38 . welches

von Len SküM Texatsrea auf 17OQ Gt - lK. Holl , Conr.

2 ) Eine Schsielle die zte nämlich ia der Bank Ns . 89 - der großes Kirche , taxlrl

auf 50 Güi'd. Ho !!. Cour.
ia dreyeu auf Ansuchen der Erben von 8 iü 8 Tagen abgekürzten Terminen, nämlich

den; 29stm Deermber r ? 95 , sodann den 8len und i ; ten Jan . 1796 öffentlich auspräi

ftntireu usd wit Brrörhalt der SbervormnndsihasÜichen Genchmigmg den Mehrsiöie»

teuden mschlageu lassen.
Denen eiwaizm unbekauntsa Realpläkendenkes und Servituts -Bercckkrgken wird

hiemit aussegkben ihre Gerechtsame zeitig genug wenigsten « im letzten Termin anzuzeben,

widnaenfalls 6; damit aeg- n den neuen Besitzer und in so fern sie das Grundstück ortet !»

fm nickt weiter ge! ött worden ssllm.
Signatur Emdes auf dem Nachhause, den Listen Decembrr 1795 »

15 Der Herr Bürgermeister H . I . von Santen mosten

. 1 ) einen Kirchenstuhl im Lyor der großen Kirche sub As . 66 -. und

2 ) die § te Sitzstelle in dem Stuhl Ns . 8 r.

durch das Dergantungsbepattrmeat m Lmdeu in dreyrnLicitationS Terminen , den Lystm

Neeember i ? 95 , sodann des Lira mW rzttn Januar 1796 - öffentlich suspeaftnürea

und .verkaufen loffes.
Der landschaftliche Receptsr , Herr Peter Buisisger , will' ein Haus in Emden an

dem ssgekannteu Durggrabes in Eomp. 8 . Ns . z i . öffemlich durch dal dasige Bergan-

tungsdepartement auLprLftntiren und verkaufen laffen, und zwar ans den 2Men Oe»

eember i 7S3, sodann dm8ttu undrstm Januar 1796.

16 Am Donnerstage den gasten Dcrrmber des Nachmittags i Uhr wird M

Greetsyhl in des Gostwirchs Sicke Mennen Smik Hause das Amerikanische Sch .ff, the

« un» welches ohnweit Treeksy', ! aus Gchuite -Sand feßgesegrlt ist, so wie cs noch daselbst

sitzet, ferner r SHaiupe , 1 Bost , verschiedenes Rur,dhslz u«d SchiAlgerärtzschaftes,

welches alles außer dem Schiffe zu Grectsod! kann ia Auger schein genommen werde «/,

öffentlich gegen baare Bezahlung in Holländischem Beide verkauft werden.

r ? Mit gerichtlicher Bewilligung wollen , des wevl. Peter Aörahami Erben

ihre bey Resse belesene 4 Diemateen Land , welche Tjark Jansen jetzt in Heuer hat^

am Freytgg dm r ; tm Januar 179z in des Mgt Haren ergs Wohnung zu Berum

öffentlich verkaufen lassen . Oie Conditionm find bey dem Ausmiener Frida - gratis,

«Wuschen, auch für die Gebühr abschriftlich zu bekommen .,

18 Die zur Loncvrsrnaffe des Jas Börchers zu Wehnsr gehörigeImmobilien

1 ) da« Dominium direetvm eines Erbpschttheeröks zu Wehvigermotzr , auf 260a

Gulden Holl.
s ) des Criöarü ansehnliches WoKzhaus zs Wehker , zur Wirthschaft schön aptirt,

auf 4976 Gulden Heil, Z)



§> eis fepsMer Earten zu WeSrer, auf 225 Gulden Hrll.
q ) ein Mauvrsitz in der Weuizrr Krche, aus 7 ; Gulden Holl.
5) eine F «uenstitzstelle dajrlöst, auf rre Guide « Holl,

eidlich gewürdiget, Mrs cum Trrminis imkaiisnis de « iLkeu Deeember e . auch iZte»
Februar - 79Ü auf hiesigem Amthsuft, etpräclusiso den leteo April 1796 in Wehsrr
auf der Waase öffentlich srilzrbstta , und dem Meistbietenden, mit Vorbehalt gericht«
iicher Approbation , zi- geschlazen werden.

Taxen und ConsiLioucu sind den aus hiesigem Amt- und Rsthhsuse zu Emde»
affizlrren SLbhasiatiossKatevLeu bry

'
gesüget , auch beym Autmienrr Sch eilen einrusehr«

und abschrittl'.H zu haben.
' -

D «u etwaigen uobekanvttu Realprätendeuteu wird anfgrgrbro , sich zur Cosserbatim»
ihrer Gerechtsame fA -ltestras im präclusislschenkicitatiovs Termin zu melden, widriges»
falls sie damit gegen die neuen Besitzer , und in ssstroe sie dir « rusdstücke betreffen , nicht
Weiter gehöret werden können . Leer im Amkgerichte, des 27ßen September 1795.

19 Vermöge der bcy den, Emdrr Amkgerichte sodann zu Groß Midlum affi»
girteu Subhastatiorspatente, auch bey dem Ausmirvrr Arendt einjusehendeu Taxe und
Serkauft-Condikronea joll zumtBehuf einer vsrzunehmrnben Theilung des wkyl . Harm
Harms Erben Haus und Garten zu Srckwreruni, welches von vereideten Taratsren auf
82 ; Guidsu in Golde gewürdiget worden , am izten Januar 1796 ? ;u Hinte
öffentlich feilgebsten, und dem « eisibirtenden, jedoch mrk Vorbehalt der sbervormund»
schaMLen Ärprokaltsn , zvgrschlagen werden.

Zugleich Wird auch aßen unbekcmlltro RealprLtendenken hirmit bekannt gemacht,'
daß sie zur Conservation ihrer etwaigen Getechtsame sich laagstens im kkikations - Terwins-
dessaks melden , und ihre Ansprüche auilizrigrn , bey dessen Tmstchung aber zu ge»
wärrigen haben, düß sie auf erfolgte« Zuschlag damit gegen die künftigen Besitzer , in
soweit sie dieser Immobile betreffen, nicht weiter gehöret werden Men.

22 Da bry dem Zuschlag ? der im- Deeember l79 ? verkauften bevdeu Häuser
csm Anarxis zu Grevthuftn und eines zu Loquard belsgenrn Gartens des weyl . Petes
Hagen Ecken, so nach Abzug derLaßen resp . etivr auf 725 . 3-25 . und 592 Gulden in
G üd eidlich grwZrdiget, denen Militair . und selbigen gleich geachteten Personen Wege»
des Kriege» ihre B -fugsamkeit Vorbehalten worden ; so ist urmmehrs nach wiederherge»
stellte n Frieden , avnoch ein oeuer Terminus licitarionis von - Wocken , und längstes
äff den 29stea Januar oLchstkürffttg Vormittags um io blhr, jedoch bloß iu Ansehung
der Militair- und ftlbigea gleich geachteten Personen , angesetzk , i c wffchcN selbige ihre
G boke auf der hingen AmtgerichrHube anzugebm haben, worauf aber nach, Ablauf
dieses Termini, gar nicht weiter geachtet werden wird . Taxe und Souditioues kSnnm
hi selbst eingeseLen werden. E- ivaige uabckannte Nealpräkendrvtrn vom Mililairstande
mZss n ilch längstens in Termins mit ihren Ansprüchen beym Gerichte melden , widrr-
»twalls sie nachher damit gegen die neuen Besitz r und in soweit sie die Grundstücke be»
tr .Go, u -M weiter gehöm werden sollen. Pewsum am König ! . Amkgerichte , den 1 6terr
Nov. 1795- 2 L
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-Ai Vermöge deszu Beer und Oldersum affigirten Lubhastati nspakenki fglld ^ t
'de» Kinder » des w - yl . Rxchrrd Areus ur Bbiiea ,' v »>ar.brse B »v»ü »r, weicher von »er,
-ridettll Taxakorey auf zoo Suldev in Gold , die Pistole jedock - m zo st " . Coura :-t ge«

rechnet, st ^würd tzt worden, cum L - rmms iicika . watts von 9 Lochen , rk präclusivo auf
den Lsste« Januar 175 ? zu Döllev in des Ivhavo Christoph Tchör« Echauftvg öff- st«

lich sudhastrrk, und dem Meist Mistenden , mir Vorbehalt -gnichklichcr Ppprolativn , zugs«

schlagen werden. Taxe und eovbirisura kod drv 'Parntte » bepgrfügt, auch bkym Aus«

w '. ieer Schelten einzusehm und für die Gebühr- edschrifklich zu beben
D -nen undekaxureu etwaigen Realprärend . uttn -wird avfgegrden, ihre Gerecht»

ft ms spätestens uu Lieitakior s'Terwin artugtbku , widrig-nfalls su daniik gegen den neuen

Besitzer und in sofern sie dm Grundstück dttreffeu, nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Leer im « arkgerichre, den -rqke» Novemder 1795.

22 Vigore Oecreki d. d . ztcn Deccmker 1295 ur-d der darauf berm Amt»

.geeichte
'
HIeselsst uns beym SiMgerichke zu Norden Lffiairten Gubhastalisnspakeut soll

zur Befriedigung der kreditoren das zum Nachlaß des wey !. Osnie ! Gabriel Maroth

gehörige »nd auS zweyen besonders Wohnungen bestehende Haus und Garterwrund am

Holeawege sähe an Norden , welche Immobilien von beeidigten Taxatoren nach tzibjUg
der Lasten, als

a ) die südliche Wohnung No . ? . nebst dem Gartengrvkde auf 752 Gulden mGold,
b ) die nördliche Wohaüng Ns . 6 . nebst Gatter -grund auf zzo Gulden in Gold,

gewürdiget worden, in dreyea auf den Uten Januar , den rsteu F bruar et uirims

ac peremtorio auf den rasten Februar a . f . prästgirkrn LicitakioMermizreu öffentlich durch
die Aedile« feilgeboten , und in dem letzten Trrmino dem Mcksibieterchen b !sß witVor«

behalt gerichtlicher Approbation loLgeschlagen werden. Kauflustige werden demnach

hiedurch aufgeforderk, an den bestimmten Tagen des Nachmittags 2 Uhr im Weinbaus«

zu Korden zu erscheinen, ihr Both zu eröfaeu, und vorgelachkennaßen den Zuschlag zu

gewärtigen . Tare und ? vnditionen sind den affigirtm Subhastat -ontpateülen bryge«

füget , können auch bep den Aedstibus rivgesehea und für die Gebühr abschriftlich ge«

fordert werden.
Denen etwaigen Realpräkendentea und Servitutsberechtigten wird hiermit aufge«

geben , spätestens in dem letzten Licitatilmstermin ihre Arffp-n -chs geltend zu machen, wiSri«

genfalls sie damit gegen den neuen Besitzer und in soweit sie die Grundstücke betreffen,

nicht weiter gehöret werden sollen. Signatum Norden im König! . Preuß ! Amtgerichte,
den Zkeu Oecember 1795 . Hoppe.

rz Vermöge des benm hiesigen uvd Esener Bmtgerichke assigkrteo Subhasta«
tionsvakeuts sollen die Venen Erben des weyl . Hausmanns Jürgen Eiben Eappelmann
zugehörige im EndzetelKirHsp -els Brrttiorde bclegeue ADiewutden adelicheu Frcylaudrs,
so eidlich aus L02 Rthlr . in Gold gewürdiget worden, Theilnngs halber in dreven Ter,

Wiven , den 27sten Januar , r 7km Februar und löten Mär ; 1796 in des wepl Kauft
marrus Decker Wittwerr Schaufung hiestldst öffentlich seilgeboten, und dem Mristbieten«

de»



ken verkauft werde» . Die Verfanssbrtzisgungsu sind bey dem Ausmiener Oncken ein «'

Aschen und für die Gebühr abschriftlich zu Hades.
bngicich wird dssnr uubckan -uc -r Rralprätsvdenken okgedachten Jmmvbilis

bek«»nt gemache , daß sie zur konservativ » ihrer etwaige» Gerechtsame sich bis zum letzter»
kicitakionst. rrnis , oder ,

'
xLeßeus ia demftlden meidsn, vad ihre Ausprüche dem Gerichte'

anzeigrv, Key dessen Eutstrhung abrr gewärtigen müssen / daß sie auf- erfolgte Adjudicz«
trau damit gegen den neuen Besitzer , und Mett sie das Grundstück betreffen, nicht
weiter gehöret w - rdcu soüeru Wittmund im,Königin Amtgerichtk, öeni - ten Lecemder.
Z7yz.. DctEe . s.

24 In Ansehung der Milltnir -- und selbigen gleich geachkrtrn Perssn -n , web«
che» km Fall eines Peivatserkauis nach hiesigen Promrc alsesetzsn das RLber kaufsrecht'
züstehen würde, ist « a neuer Lermwvs iicrmi -Li- der im Lep ? 1794 öffentlich ver,
kauften zu Gteeksyh! beleaen-. v und nach Abzug der kästen auf 20O Gulden in Gold
gewürdigt n Hauses des weyl . Cornelius Jürgens W -ktwen und Kinder auf de» rote » .
Marz c-ächskünittg , Vormittags um 9 Uhr angefttzt, in . welchem gedachte MM -ttr.
und selbigen gleich geschätzte Personen ihr Gebot aus der hiesiaen AAttgerichMu -' e abzu»
geben haben. Nach Lbiouf diftcs Lermmr wird darausmchf weiter restrcured werde«
Laxe nnd Tsnbikirncs si ; d auf dem httsige -u Amtserichte zur Einsicht zu bekommen.

Etwaige unbekannte Realpräkendeokeu vom Milits .rsisndr U ' üchn jtzreBnsptuche
längstens im gedachten Lermiso berm hiesigen Gerichte angedes, widrigenfalls sie da«
mit gegen den neuen Besitzer , und in söw it sie dar Grundstück betreffen, nicht weiter
gehöret w rden ftLen. Pewsum am König !. Arntge ichre, den Ltzsten Lmm -b . 1795.

29 Da in AvsiHimg- der Milftair und selbigen g' -ich- geackerten Personen,
welchen im Sag eines Mivatverk -aufs yach fi - sigen Lmrdesgefrtzen das Räterrecht züsteHen
würde, ein neuer Lerminus lifttstiovir der im Dccembrr 179a öffettiich verkaufttn zu
und unter Pilsum bclegeaeu Immobilien des weyl . . Ottt HcrmL Erben , als :.

i ) eines Hauses und Gartens cum Annexis , so auf
s ) 4 z/4 Grafts Landes, oder .der Hälfte von 8 >F Grases , so auf-

z ?o Gulden kr . Gras , mithin zusammen- auf
3 ) i Grafts , so auf . . .
4 ) eine« Kohlgartens , welcher auf . .. . .
5 ! eisesGarteis , der auf :
6 ) eines Saartsjches , so auf . , .

.7>d2 Gulden

IZ62 —
592 —
2 -ro —

6d — >
675 —

in Summa auf '
^ Guide»

in Goltz nach Abzug Ser kaffen eidlich gewürdigel, auf den - Q' en März
'
nächsiküuftio,

Vs mittags um 9 Uhr, angefttzft worden : , so haben gedachte Militair - . und ftlbjgen
g ' eich geschätzte Personen ihr Gebot in demselben auf der hefigen Amtzenchtifmbr ab»
lugedea, oder zu gewärtigen, dsß darauf nicht werde geachrek werden. Tcxr nutz Ion»
ditiones stutz auf dem hiestgsn Amtgerichte zur Einsicht zu bekommen.

Etwa»



Etwaige unbekannte Realprätesdenten vom-Mi'ttüirsiar-de muffen ihre Ansprüche

kängstens im gedachten Termite tzieselbst bevw Gerichte eine eben ; widrigenfalls sie da«

mit gegen dir neue Besitzer, und in soweit sie dieErandstücke betreff u, nicht weiter ge,

höret werde« Mm. Pewsum am König !. Amlgmchte, der. 28sieu December »795.

26 Wrvl - Berevd koeoemanrr nachgs!cffme bryde grHiührige Kinder sind

wMeus, ihr Hans mit Garten , an der Königstraße in beer belege«, mn rosten Januar

anstehend auf käsiger Schule öffentlich verkaufen zu lassen.

27 Die Vormünder über weyl . Gecrd WrlmS nachgelassene Kinder sind mit

serichtl . Eriaubrußwillens, des weyl. Erblassers nachgelassene Mobilien, als Tische , Spiegel,

Stühle , Kisten , Kaste« , Kupfer, Meßiug, Zinn und Eisen, Betten und Bettgewand, sodann

dessen Hausmanntbeschlag , als Wagen , PfiLge , Cydcn , 22 Milche Kühe, ro Sröc? Juuz,

Meh, 6 Pferde, pl min . 42 Fuder wohlgersthmes Heu, und was iu einem auschn»

lichen HausWannsbeschlage weiter zum Vorschein kommen möchte , am 2istm Januar

deym Sterbehause zu Eppingeweer den Meistdictendea öffentk ch verkaufen ;u lassen.

28 Der auf den Mn Januar 1796 angeseßke Verkauf des Weyerk kornelius

kr Menstede Gtückiäsder ist vorerst aus bewegenden Ursachen aufgrhsbeu , und gehet im

besagten Termmo nicht vor sich, weiches dem Publiro Hieturch bekannt gemacht wird.

Verheurungen.
r Nachstehende König! . Stückkwbr bey Leer, welche der weyl. konrad Rösing

«Nb Ehefrau in Zritpacht gchad?, als:
1 ) Dir kle -nen C-lück au der Emse, -
2) die kleine kregte,
8 ) die Höhe, worauf die Peldemühle sieht,

solle« von May i7y6 bi« dahin i Zoo anderwett verpachtet werden. Liebhaber können

sich den 8len Januar nächsikünftig des Morgens um ro Uhr auf dem König ! . Amthauft

hreselbst einßndeu und ihr Gebot eröfnen. SignatumLeer , den >yten Dec . 1795.
König! . Rentey. Schelten.

2 Auf erkheilke gerichtlicheLsmmißion wollen die zeitigen Armenvorsicher zu

Pewsum pl . min. 6O Grasen Grünland, wovon unter andern zg -F Grasen znm Baue«

«usgekhau werden soll , am Mittwochen den 6tta Januar 1796 des NschmittsigS UN

L Uhr zu Pewsum rm Wirkhshause öffentlich bey Stücken verheuren lassen.

Mlder , so ausgeboten werden.
» ES sind 602 Rthlr. in Gold Curate ! Gelder gegen billige Zkvsen und ge«

Hörige Sicherheit gleich auSjukyurr , « er selche verlanget, kann sich bey I . H. Fischer in

Mythen meiden. ' s



s Der Kaufmann I . b . IansstU it! Wittmrud , Hai aus seiner Wommtö«
fHäfi Lasse über des wcyl . Müllers Härmen Lack « kauwerMkr Sohr , p ! . mm . 142
Nthir . Gold ziks' ich zu bklegen ; wer solche gcxen gehöttgr Srchuhert und billige Zinsen
gebrauch?« kann, wolle sich ze eher je üebrr Hey ihm melde « und die Gelber in Empfang
rrehMS.

Z 750 Guld . Gold Curatel-Gelder sind im Monat MZN, allenfalls auch
ssgleich ; sodann jolßeude, rheüj der hiesigen Kirche, thrils beyden Pastorcyen usS
kantorry , zustcheude Legat- Gelder , als roocr Guld. , 150 Rlhlr . und roo Rchlr . Sou«
ra»^ .auch . ZOO ROlr . , L75 Rthlr . Md 25O Guld. Gold, uächstkommendku May
zinsbar zu belegen,' wer selbige gebrauchen, und die für dergl. Gelder erforderliche St « .

, cherheit stellen kaas , melde sich bey den Kirchverwaltern Dobeu rmd JavffMius . Aurichr
dra rgstea December 1795.

4 Willem I . FeiSe« zu Fehshvsm Hai als Curator über Weett Werdet
Kinder zu Wlegbelebur auf May 1796 6a>o Rrhlr iu Courant uud pl. m i zo Rrhlr .'
in Gold zu belege», WM - SM gediesct ist, und gchörige Sicherheit Mm kasu , wolle
sich bey chm meiden»

5 Dis Armen -Taffe zu Hstzum hak auf May 1796 ei« kapital zu icros
Guldeu Courant gegen annehmliche Zmsen ünS aüf sichere Hypothek zu belegen . Wem
hiermit geblenet ist, kam sich des de» Ärrneürmstehern Filips Iauffe » srr- JaarrB
Mm «r» dasrihst urrldeu.

.^ ^Wklder , so verlangt werden.'
1 leMßpä ssenexen r^ Nlie , 268 Es 2SV6N 6UI26NZ

ZAZläers in 6 »u ä - , o stte 00k § elzcke Lomme in WUsnÄscli ( loursnd,
texens vat rninäer cisn Zezvoons IvtiKSt , c>p L6Q § osä Kl^ poteelL
EN ZLNVLZ^ÄLML ^ekerdeiä , de willen belegten ' ked 2^ in N6d Z6-
lisel okte Ten cleele , ksn äaar van naeisr onä '

eriicktioZ lieb mon-
äel ^ k of äoor xekrankeLiäe Lrisven , äen UsLkslLAr N . 8mi <j
ts Lmäen ontsiJN ^ sn.

2 Wer ein Capital von 4Z26 Rkhlr. in Gold auf em dafür völlig sicheres
Grundstück gegru z Prscevr jährlicher Zinsen vorstrecken kann und will, melde sich müud«
lich «der in ftankirten Briefen bey dem Justiz Lswmiffair Stüreuburz rn Aurich, wo¬
selbst auch Ser Hnpochekmscheiu einzusehen «st. Es bienet dabey zur Kachricht, baß
das verlangte kapital prtmo loco iukadulitt werden kanu»- /

Citationes Creditorum.
r Bey dem Stadtgerichte zu Aurich find' auf Ansuchensdes Kaufmanns As-

bms Schümiche« Siejrlhsl Edirrales wider alle und jede, welche aus bas bmH den Buch«
( No, r, B - hruser



drucket Schulte vsn dem Buchdrucker Borgest in Jever au« der Hand angetanste , iss;
erstrrin dem jetzigen Extrahenten käuflich wiederuw überlassene Haus cvm Aauexi« an
der Kirchstraße hieselbst au -i irgend einigem Grunde Realansprüche uns Foderusgev, wir
auch Dieustbarksit«- und Näherkaufsrecht zu Hades vermeyneu, cum Termins von drey
Monaten und zur Angabe und Justisicatios auf den isten Februar 1796 de« Morgens
um 10 i/r Uhr unter der Warnung erkannt,

daß , die Außmbleibsnden mit ihren etwaigen Rcalanfprücheg und Foderunzen , wie
auch Näherkaufs- vud Dieustbarkeiksrrcht werden präcludiret , und ihnen damit
sowoi gegen den Käufer als gegen die Gläubiger, , unter, welchen da« Kaufgeid vtt«
theilet wird , auferlrget werden solle.

DeeretumAurich in Curia,, den 24stenOktober 1795.
Dürgermristere und Rath.

2 Von dem König!. Amkgerlcht« zu Gtickhavseu werden auf Instanz deS
Willem Hinrichs Lültsmun auf dem Rhauder Fihn alle und jede, , welche auf den
id« von dem Jan Harm« Raukmann basejbß privatim verkauften auf dem Rhauder
Fehn am Langholter Wege belogenen halben Fehnplatz ein EjgenthumS - Dienstbarkeits»
Neaäherungt - Pfand, oder srnstige« Realrecht haben möchten , öffentlich vorgeladcrr,
innerhalb 6 Wochen, spätestens am 25ßen Januar 7796 entweder persönlich oder durch
dm hiesigen JuM -Lommissair Müller ihre Ansprüche auf dem AuttgerichteStickhsuses
anjumrlden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß dieAuLb eibende
mit ihren Prätrnfionen an den , halben Fehnplatz werden präclubiret, und ihnen eia
ewiges Stillschweigen aufrrleget kverden. Stickhausen imAmtgenchl, . de » ivtcn De«
«ember17s?«

z Nachdem über weyl . Justizrakb und Amtmann Wardenburg zu Apen im
hiesige» Herzogthum sämmtliche Güter Schuldenhalber ein koncurs erlstehet,' So wer«
den zu dessen Ausführung ubchfslgeude Terrniri . hiemit angesrtztt:

Erstlich, auf den ulen Januar a . f . alidann die Creditoret ihre Forderungen bey
Verlust derselben avzeben uud gebührend bescheinigen ; jedoch haben diejenigen Crcdw
toreS, so sich bereit« schon angegeben haben, ihre Angaben zu wiederholen nicht uöthig,

Zweyteu«, auf den iflten Februar a . f um datjem
'
ge , wa « zu Behauptung oder

Beweiseine« jede» Forderung etwa noch übrig oder uöthig, vollend« beyzubriagen und
aurzusühre », bey obgedachter Verwarnung, daß wer in diesem Termins deductioni« den
Brwri« seinerForderung nicht völlig führet , derselbe i» contumaciam detfalls nicht
weitergehöret werden solle.

Dritten «, auf de» ?teu April a . f. da« Priorität - Urkheil snzuböreu, uud
Vierten«, woferne von sothauer Urtheil keine Revision gesucht oder appelliret wird,

auf de» sSAen April h . « . der auf selbigen Lag ergehenden Vergantung oder Lösung
de« Coucurs 'Sul« bryzuwohur» .

» er nun an obgedachteo Debitori« Nachlaß einige Forderung oder Anspruch tu
Haber» vermeynet , hat sich «» »bgemeldeteu vier Tagen nach einander Vormittag« um

9



y Uhr, absonderlich bey der Vergantung und Lösung in Person oder durch einen KsvoV.mächtigü » allhier asf terRegieruvss-Eanzley emzufisdev, und sein Bestes zu beobschtta,oder desVerlustseiner Forderung z» gewartt« . O .drnbmg in Eaneellsria , den izttuOclsdrr 179 ; . Wolters . v. Berger.
4 Dey dem Stadtgerichte.;!! Emden ist per Resolut, vom rsten Oetsbrr «vrrrüber das sämmkliche Dermögeuber von h,er entwichenen Schreiner«, eiste ! s HybeEvrrksde Buur, bestehend aus einem Wohnhaus einigen Ältivis, Mobilien, tzvrrälhigemHolze und Zimmergeräthschasten, der Loucnrs eröfnrt. Sämmtlkchr Gläubiger deffelbmwerden hiedurch vsrgeladen, innerhalb z Monate , längstens in TerMmo rrproduckirnispräclusivo den aistm Januar 1796 des Vsrmittazs «m 9 Uhr plrsönlich oder durchbevollmächtigteIustiz 'Commiffariev, wozu die hiefigr Schmid und « luh« in Vorschlaggebracht Werden, ihre Prätenfiones und Ansprüche auf diesen infclvesten Budel auf demhiesigen Rachhause vor dem Deputats , Rachsherrn Lorsing , anzuKielder:, und d,resRichrigkeit nachrUweifen, unter der Verwarnung, daß die alsdann sich nicht meldendeGläubiger und Prätendenten mit ihren Forderungen an die Govrursmesse prHelsdittt,und rhllen deshalb gegen die übrigen Trrdikores ein ewiges Stillschweigen auferlegetwerden sog.

Uebrigcus wird der auchetreteve Semeinschuldnsr Hxbe Cverks de Buur zumkr'qujdatiovslrrmrn ad personaliter comparen-mn mit vorgeladeo- um dem kontradictori,Justiz- ffsAMiffalrMmcke, die chm beywohnenden die Waffe betreffendes Nachrichtenwitzutbrilkü , und besonders über die Ansprüche der Gläubiger Auskunft zu geben , mitder Warnung, daß, falls er in Termins nicht erscheinen sollte, weiter dm Gesetzengemäß wider ihn erkannt werden Me.
? Albert BeerdS Oryvrr nahm von Sr . Köuigl . MaiestSt einen Platz auf de«neuen Bundes Polder in Erbracht Nach seinem Tode verfiel derselbe auf seine hinteriasteveWittwe Schwaautje Nickers und deren mit ihm erzeugte s Kinder . Jacob Jausten ver»heirakheke sich darauf mit dieser Wittwe, und brachte im Jahre : 77z den Heerd durcheinen Vergleich mit seinen Stiefkindern an sich . Nach seinem vor kurzer Zeit erfolg»ttm Tode ist dieser Heerd auf besten Kinder gekommen. Da vug deren Vormund-Aakderck Hommrs, fowol wegen des Heerdes als der ganzen übrigen Erbschaft« MasteEdictales nachgesuchet, selbige auch erkannt sind, so werden von dem König! . AmkgenLtezu Emden alle und jede, welche an vorgedachtem Heerd Landes ein EigenthnAs, Pfand«Dienstbarkeits - Denäherungs, oder sonstiges Nealrecht, oder an die Nachlasteaschast des» eyl . Jacob Jsassen überhaupt einige Ansprüche haben möchten, hierdurch vorgeiaden,selbige innerhalb rr Wochen, spätestens aber am istrn Februar 1796 auzugebes undvere « Richtigkeit nachzuweisen,

widrigenfalls sie damit präeludiret , und ihnen sswo ! gegen die fetzigen Besitzersals gegen die sich etwa meldende zur Hebung kommende Gläubiger ein ewigesStillschweigen auferleget werden solle.Signatum Emde« im König !. Amtgrrichte , de« zterr November 179s.
6



6 BcyA Amtgrrichte zu Nordes sind ex speeiali sommißlsve Regimkuls ad
ivfiMiam des Justiz-Dürgermeister « von GlaN Ettatione « EdinskS wider alle und jede,
welche ex capitr credit!, HLreditstrS , retractu«, servün iS, ve ? cx alio guscumque jure
reali eisige Ansprüche auf das sem Extratzestea pr -vsrim augekautte Hau » , Scheune
vnd Gatten der verwittweteu Krau Vastorin Rer! am Markts zu Norden im Norder
Kluft 4terr Rott sub Ws. 58L . welches ehedem dem « ey ! Administrator Haaß zuge.
höret Hst , zu haben vrrmevurn , rsm Termins vsn z Monaten et prüclustv » auf de»
iZkea Februar a . fut . bey Straft eins « immckwährendru Stillschweigens erkannt-
- vignalum Kordrn iM König !» PreuZl. « mtgrrichke , den ZQsienOctsber 1795»

Hoppe, vig . ksmmiff.

«7 Bes der König!. Prevkk Regierung hieselbk ist auf Ansuchen der Karssente
Ja » Rösing und Wilhelm Hesse zu Weener eia gericktüchr « Aufgebot wider alle diejenige,

welche auf dir dem Fürjftn khnstiau Eberhard von dem Harm Alber« Hesse unterm
I9ken April 169s gegen Verpfävd-mg

' gewiffrr in berSchuldverschrktbuvg näher
beschriebene StäSlasde vsrgrschsffrns 446 Rihlr . 7 sch . - r w. und das darüber
unter gedachtem Dak » ausgrstrZtt aber augrzeigeermaaßen verlshreu ge-?anzene .
Instrument als Eigenthümer , Ceßisnarien, Pfand- oder sonstige Briefs -Jshaber
Anspruch zu machen vcrmrysrn möchten,

Saß sie innerhalb g Monaten und längstens in Termins peremtorko den roten Märx
Vormittags ro Uhr csram Deputats, R :gir? unzsrath Heßling, auf der Regierung die.
stlbst erscheisen , um ihre Ansprüche und worauf sich solche gründen, anzugebe », unter
K-r Verwarnung,

daß die Auibleibende mit ihren etwaigen Ansprüchen an gedachte » Ackivum und
darüber ausgestellte Instrument werden präkludiret , ihnen ein ewiges Stillschwri.
gen werde auferftget , und die Amortisation der Schuldverschreibung werde er«
könnt werden.

Nebrigea « werden denjenigen rtwauigcn Prätendenten, dir durch allzuweite Entfernung
oder andere legale Ehehaften an der persönlichen Erscheinung gehindert werden, und
denen es bieftlbst an Bekanntschaft fehlet, die Justiz- kommissarlen Adv. Fisei Ideriog,
Adiunct Fiscj Ljadcn, de Potkere, Stärenburg und Drtmers vvrgrschlagen, an deren
oioen fle sich wenden, und denselben mit Information und Vollmacht versehe» könnend
Aurich , de» rSsten November 179z.

König! . Preußische Ostftiefische Regierung.

8 Im Jahre 1784 verkaufte Berend Hinrich ' Hasssn seine zu Völlen sie-
ftgene Warfstätte nebst Garten, Gräber auf dem Kirchhofe , Sitzstelleo in der -Arche,
Pferde - Kuh - und GLnsewriden, an WübbelkHarm« und dessen Ehefrau Berend !« Hanse»
Mit Vorbehalt de« Emlosungsrecht «, Msv » 796 eintreteud. Diesem Rechte hatBerenS
Htvrich Hanson entsagt, und Wüöbelt Harms verkauft dies Grundstück dem Kaufmann
Johann kbr -stopher Lebdens itzt privatim. — Dieser ttägt auf Gröfnuug des k guida«
!i,n«projesse « über dies Immobile und dessen Kausgelder an, d»r rrkannk ist. Diesem

zu.
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jLfslge werden alle und jede , dis ans Erb Naher - Pfand , Dienßbarkeits « oder elsem
andern dinglichen Siechte AlHruch an oddeschriedene Immobilien zu haben vrrmeynen^
hie -nir roiciaiirer vorgeladro, solche vsr diesem Awlgeiichte in y Wochen, spätesten» in
Lrrmino präc -usivo den rösten Januar 1796 aumoevken , widrigenfalls sie damit
präcludi - k, und ihnen in Hinsicht oerselbsg , des Käufers und der Giär ' äger , die es»
b .-m Kauffchlviog ihre Brjshieng erhaltto , ein immerwährende « SMschweigen auserleO
werden wird. Signatum Leer im Astgerichk , den i4ttn November 179s.

9 Vs » dem § K igl 'Amtgerichte zu Emden werden auf Ansuchen der Hau «,
leute Jannes und Lurtjen Doocu , sodann desAieglers Ihne Fechter zu Jemgvm alle und
jede , welche auf die von dm Provokanten aus dem Nachlasse de« Weys. Hermanns«
Tjadeu zu Jemgum öffentlich avgekauske Immobilien , als ein Haus und 2 Grase»
Laüdej in und unter Jemgum belegen , rin Eigenthums - Pfand den Nutzungsertrag
schmälerndes Dienßbarkeits - Beuäherusgi - oder sonstiges Realr - cht haben möchten,
hierdurch so ? geladen , ihre Ansprüche innerhalb 12 Wochen, sröresten « aber' am 7te»
März 1796 vor dem hiesigen Gerichte,anzugeben und deren Richtigkeit nachzuweiftn,

widrigeafall« sie damit präcludiret , und ihnen sowol gegen die fetzigen Besitzers
a 's gsgrn die sich meldende zur Hebung kommendeGläubiger ein ewiges Stilljchwri,
gm auferleget werden Me.

Signatum Emden im König!. Amtgerichte, den iflen December 1795.

10 Gey dem Freyherrl . Lütetsbsrgifchen Gerichte werden kn folgendenSdictak-
kikatkoncn, die seit den zem Sept . 1792 erkannt, uud worin den Militairpersonen ihre
Gerecht ame reserviret:

r ) w -- rr alle auf ein von Boelke Gerdes an den Königs. Kamme' hrrrn Frevh . E . M-
zu Inn - und Ksyphairjerr -Metsburg verkauftes Skücklsnd von pl . mm. i Die»
math Anspruch machende Crebttores , Retrahrntrs und P -äteudrutes , vermöge der
Intelligenz No . Z - 6 . 9. >79 ?.

s ) wider alle dergleichen auf die von Conrad klaaffeu an Everk Jauffrn verkaufte
Wrrfstättr nebst Zand und Moorgrönden brpm Lätetsburgrr Moor , nach der In«
telligruz No . 12 . rz . r8 » 1794,

Z) wider dieselbe auf die von Albert Rannen Wittwe Ge sch e Eggen an Jacob Jacob«
verkaufte von des Albert Rannen Schwester Elfthe Raunen beuäherte, und von
dieser wieder an denselben öbergetragene Warsstäkte zu Lütetsburg, nach der In«
telligenz N » 6 8 . 10 . 1797.

uunmehro nach aufgehobener Suspension alle im Edkcte vom Zteu Sept . 1792 . erwähste
Militair uud derienfelbeg gleich geschätzte Personen edictaliter cum Termins von 9 Wochen
et reprsduetionis auf den 6ten Februar bevorstehend , citiret , ihre Ansprüche in solche»
Sachen , es ses aus einem Eigeothums - Dieristbarkeits - Pfand - Näherkauf - oder sonstigem
rechtlichen Grunde anzuqebrn und zu jnstificiren , oder zu grwiwtigrn, dasi auch sie nach
Ablauf dieser Frist , werdm präcludirek werden. Lütetsburg am Gerichte, des 14km
vrovemher 1795.
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? r Das König?. Amkgericht zs Emdes ladet hierdurch auf Instanz der Pre«
bigers Thoden von Brisen zu Midlum in Rei'oerland alle und jede, we ' che aut die vvn
dem Prsvoranten von des weyl . Iaunet Ehnstoffers Kinder , Frlpent und Elisabeth
Jaaffcn öffentlich augekasste unter i^ekkewehr gelegene 9 Grasen Lander eiuTigevchums.
Pfands den Ratzungterttag schmshleradet Dieoftbarkett «. Deuaherungs- oder sor-ßkae«
Rralrccht h '?' eu möchten , Metamer vor, ihre Anbrüche innerhalb 12 Wochen, spät ?«
stens aber am 7ken März 1796 anh ro auts ;eigen mud >drrw Richtigkrit uaÄzvweisen,widr'genfülls sie damit p- äriud -rrt, und ihne« sswsl argen den jetzigen Besitzer a!«

gcges die sich meibende -zur Hebung konmende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen
auserleget werden solle . .

EigratuA Emden im KönigsAmkgerichk, den rstenDeremSer1795.

12 Von dem König! . Amkzmchte z r Emden werden auf Ansuchen derWittwe
des weyl . Svhlrichttrs Rss ' f Janssm und dessen Erben alle und jede, welche aas den
ihnen zugehörigen von dem w -. yi . Reell Rorifs berrührendea und dem weyl . Roslf
Jausten von sauen Geschwistern zum Therl werkauste « zu Westerhusenbelegrveu Heerd
Landes cum Annexiz ein Eiginthums- Pfaud Dienstbarkeit^ Benäherungs, oder sonstige«
Realrccht haben möchten , hierdurch vorgeiaden, ihre Ansprüche innerhalb 12 Wochen,
spätestens aber am 7tcn Mürz 1796 anzuMklden und deren Richtigkeit nachmweiseu,
widrigenfalls sie damitprLc' udiret, Md ihnen sowoi gegen die setzizen Besttzrre als gegen
dis sich meidende zur Hebung kommende Gläubiger ein ewiges Etil!schweigen auftrieget
werden solle . Signatum Emden im König!. Amrzerichre, den isten December 179z.

13 Anlie Pete - ch des Sw ' tterk JochumS Ehefrau, ererbte laut Hypotheken^
Bucheinen im Norder Amt im Westünkler Rstt No . 1 . belrgenra Heerd zu Ai Diemakh
Lande«, und vererbte solchen auf ihre Tochter Trientie Swttters, Ehefrau der «riet
yumMiK . Diele vererbte ssichrn weiter ans ihre Söhne Swiktrrt und Adde «ries,und weiche darauf gedachten Heerd am iLkev Oktober 179 ; au den Hausmann Jaun
Hinrich « sub hast« verkauften. Ad mstarttiam des lktztern werden vo« Amtgerichre zuNorden alle nnd jede, welche aus irgend einem Grunde an diesem Heerde einen Real-
Anspruch u»d Forderungen zu haben sermeynen , auch in specie die unbekannte Erben
de« Hayung Iaaffra in J -mgum, als für welche anr- och eine vermuthlich längst getilgte
jährliche Erbpacht zu 9 GZldeu im HppothekenbuH nolirk stehet, welche aber von Ver,
käufern oder deren Eltern wenigstens in 40 Jahren nicht xrästirek worden, deren etwaige
keßienarirn oder sonstige rechtmäßige Besitzer dieser Erbpacht hiedurch edictaliker citiret,
ihre Ansprüche innerhalb z Monaten , und längstens in dem auf den raten März 1796
präfigirken Termins präclusivo ad Prolscollum anzugeben und zu vsrifieiren, widrigen¬
falls sie damit prLcludiret, die annsch für gedachte Erden offeu stehende Erbpacht auf
den Grund der zu eröfnenden Präclusions -Srntenz gelöschet und zum ewigeniEtillschwet»
gen verwiesen werden sollen- Signatum NMen im König! . Preußischen Amtgerichte,
den z osten Nsv . 179Hoppe.
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14 Wey ! - HivrlH Pauls kaufte am soffen März 1775 sub hast« vonAddiert
GrimckmMttwe gewisse beyHsllandr imGastmarscherRott brlegene z und 4 Dicmathea
Stücklande , und ölurtrug . selbige nachher wieder privatim dem Notario Hcilmann in
Eigeakhum, welchen Verkauf aber des Hinrich Pauls jüngster Sohn Isnu PauIHInrichs
benäherke , und nachdem derselbe solches würklich in Eigenkhum erhalten hakte, verkaufte
er selbiges unterm izten Oktober 179z wiederum privatim an den Hausmann Gerd
Ewen . Dieser will in dem Besitz; gesichert seyn , und hat deshalb wider alle Realpräten.
denken Edietales exkrahiret, so auch dato erkauvt worden. Es werden demnach alle
und jede, welche an besagte z und 4. Diemathen Landes aus irgend einem Grunde rin
Eigenthllms . Pfand - Dienstbarkeit - ' Näherkaufs- oder sonstiges Rcalrcchk und Aor-
berunzen zu haben vrrmeyven, hiermit ediekakiter vvrgeladev, sothane Ansprüche ivner »-
halb 3 Monatrm und längsten « in dem präclusivischen Reproduckions -Termin den 12ken
März 1796, io Uhr , dem Norder Amtgerichte svzuzeigen und zu verificiren, unter der
Verwarnung , daß alle alsdrsn sich nicht gemeldete mit ihres etwaigen Ansprüchen <m
obgedachtrn Grundstücken der z und 4 Diemathen ab - und zum ewigen Stillschweigen-
verwiesen werden sollen . Signatum Norden im König ! . . PreLßl . Amkgelichte, den ZOstea
November r ? S 5 . ' Hoppe-

15 Vom König!. Amtgerichte zu Anrlch werde« auf Jnstavz ^ der Eheleute
Weyert Bruns und Wühclmina Lübbetts zu Barstede alle und jede, , welche auf die
von Hiurich Diederich Haßbargen daselbst an seine Söhne Dirck und Eöme Haßbargen
verkaufte, nachher vom Dirck auch für seine Hälfte au den Eöme übertragene, von
letzterem, jetzo Schneider zu Barstede , au die Prvvo-anken privatim verkaufte zu Bar¬
stede belesene Warfstätte, bestehend

1 ) in einem Haufe mit Garten,
2) in dem sogenannten Rippen - Kamp , pl . min. z Diemathr grrß, wovon rin

District niedrig ist, snd das Meente Land angeblich nur genannt wird, weil
der Commune Barsiede dir Dcfugniß zustchet, aus solchem Distritte Erde,Saud und Leem zum gemeinen Bedarf zu graben,.

z) einem Manns- und einem Frauen -Kirchensitzr,
4) zw yen Gräbern auf dem Kirchhofe zu Barstede,

«der deren Kaufgrld ein Eigeuthums den Nntzungsertcag schmälerndes Dleustbarke
'ks«

Benäherungk - oder ssnsiigrs Realrecht habe» möchten , öffentlich vsrgeladm, innerhalb9 Wochen , spätesten- am rsten Februar 1796 entweder persönlich oder durch die
hiesige Justiz - kommiffarien Adv. Fifti Jhering, Adst Fiser Ljaden , de Potkere, Gtn»
reodurg und Detmers ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumeldro, und
deren Richtigkeit nachzuwei

'
sem unter der Warnung, daß die Ausbleibende mit ihre«

Ansprüchen an das Grundstück werden präcludirk- und ihnen damit ein ewige - -Still¬
schweigen sowsl gegen die Käufer desselben als gegen dis sich etwa meldende Gläubi¬
ger, unter weiche das Kaufgelb vertheilt wird, auferleget werden solle.

16 » eydem Dtadtsrrrcht ju EAdm sind . ad. knßankiamdesVirrzkgersO . R.
«lkrr



D lecker daselbst Edictaks wider all« und jede , welche auf das durch Prorocanten von
d -ni Kriegs kommissair H - L. Schramm privatim an^ kanfte Wohnhans und Stallgs-
tkudx in ssoWp. 2Z . Ro Zr . aus irgend einigem

'Grunde eine - Realavspruch , Servtut,
Forderung oder Räherkaussrecht zu haben vrrmeynev , cum Termins von 9 Wochen ek
reprsdüctiorie präciusivo auf den 22sten Februar k75>6 des Vormittags um IO Uhr bky

Straft eines immerwährenden St '.Lschwrigeus und der Präciufion rrkanut.

17 Bey dem Hochgräfl . Gerichte zu Dornum ist nach uunmehro aufgebobe«

ner Suspension der Rechtsaügelegenheiten drr Militair- und selbig, n gleich geachrelen
Personen , wahrend des nun geendigten Kriegesdie daselbst unterm rttu Decenibrr 179z
erkarmle Edicral -Likation wider alle auf dm von dun Gmchttdimer Johann Friedrich
Heyen Straalmann an den Drich -Nichter Ciars Hinrichs zu Dsrmnn privatim verkauf¬
ten , vsrmais zu seiner Behausung an der hiesigen Wester Strafe gehörig gewesnen
G rtenarund , aus einem Eigenthums- Dieustbarkeits Pfand , Näherkaufs oder .swsti»
gen Realrechk Anspruch habende Prattndentes such auf gedachte zum Miiitair Etat ge«
hörende Personen, denen ihre Gerechtsame bisher reservirtt worden, dahin ertmdirek

- daß selbige ihre etwaige Ansprüche und Foderungm an besagtes Immobile a dato
innerhalb 6 Wochen, längstens aber am zkeu Februar a. f entweder in Person,
oder durch zuläßige und gehörig instrulrtr und legit mirtr Bevollmächtigte , wozu
fie sich beim Mangel anderwri er Bekanntschaft der Iusiitz Commiffarirn Hcddeu
un ' v . Halem in Hage bedienen könnet !, anzugebrn, und die Richtigkeit dkrseibea
nachznweisen haben . -

Mer der Verwarnungr
daß auch üe im AnSbleibungsfall m't ihren AuPrü-ben an erwehntes Immobile
praclndirt , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen svwo! gegen den . Käufer
dcßelben , als in Ansehung des Kausgeldes auferlcgek werden solle.

Gegeben Dornum am hvchgräß . Gerichte , dm loten De . ember i/yr-
v Halem.'

18 Bei dem HschgraA . Gerichte zu Dornum ist nach nunmöhro wieder aufgr«
hobener Suspension der Rcchtsangc egenheitm der Mtiltair- und selbige, , gleich geachteten
Personen , während des nun geendigten Krieges die dase bst ume m i6tcn Decembcr 179;
erbarmte Edictal Clarion wider alle auf das von dem dasigcn Kleldcrmachcr Folke - tSir«
belts an den Kleidermacher Focke Iabben p^-vatim verkaufte, an der Hohen' Straffe zu
Dornum beiegene Haus cum -mmxis , aus einem Eiamthums - Dwnstbarkeits - Pfand«
Näherkaufs oder s. nstiaem Realrecht Anspruch habende Pratendenws auch auf gedachte
,um Militair Etat gehörende Persomn , denen ihre Gerechtsame bisher reserviret wo»
j>M, dahin ertendiret:

daß selbige ihre ekwa'ae Ansprüche und Fodmmgkkl an besagtes Immobile a dass
innerhalb 6 Wochen längstens, aber am zten Febr . a f entweder in P ron oder
durch zuläßige und gehörig instruirtt und lcgitimirte Bevollmächtiate , wozu sie sich
heim Mangel anderweiter Bekanntschaft der IHitzEommMrie » Heddm undv.

Ha.



-7

HM , in Hage bedienen können anzugtben , und die Richtigkeit derselben nachzu»
weisen haben,

Akterder Verwarnnugr ^
daß auch sie lm AusblsibungSfall mit ihren Ansprüchen an erwähntes Immobile
präeiudirt. und ihnen damitein ewiges Sttlljchwrigeu lowvi gegen den Käufer des«
selben, als in An ehung des KaufsckMngs auferleaet werden solle.

Gegeben Dornum am Hochgräfl . Gerichte, Lea roten December , 795.
. v. Halem.

Gey dem hochgräfl. Gericht zu Dornum ist nach nunmchro wieder avfge-
hobener Suspension der Rechtsangrlegenhelten t «e Milita r . »mb selbigen aieich geachte-
tcn Personen während des nun geendigru Krieges die daselbst unterm i7tcn September
anui präteriti erkannt- Edicm ! Citation wider alle auf die von dem dasigen Peldemüiler
Iobann Töujes Mammen an des w - yl . Hausmanns Frerich Janssen Wittwr zu ReerS«
fum verkaufte -wey viemache Landes unter Re,rss«m und Schwittersßiw belegen,
aus eurem Eiamhuns Dien barkeits, PMd - R -cherkauss. oder sonstigem Realrechte
Anspruch habende Prätendenten auch auf gedachte zum Militair Etat gehörende Personen,
denen .hre Gerechtame bisher re ervirer worden , dahin ex :endirer:

baß selbige ihre etwaige An p . üche und,Fodcrungen an besagtes Immobise a bat»
innerhalb 6 Wochen längstens a .wr am 5ken Februar a . f. entweder in Person ober
bu ch m 'äßige und gchörig instruirtemid legikimlr.'e Bevollmächtigte , wozu sie sich
beym M ngel andor .veiter Be ^annischa t der Justiz Commiffarien H«dden und vo«
Halem in Hage bedienen können, anzugeben, und die Nichngkeift derselben nach,
juweisen haben,

unter der Verwarnung;
daß auch sie im Avsbleibrmgs^all mit ihren Ansprüchen an erwähntes Immobile
pracludirt , und ihnen damit ei« ew ges Stillschweigen sowol gegen, , den Käufer
deffelben, als in Ansehung des Kaufgeldes auftilegek werden solle.

Gegeben Dornum am Hochgräfl . Gerichte, Le» roten Deeeurber 179s»
« . Halem.

^0 Dey dem Hochgräfl Gerichte zu Dornum ist nach nunmchro wieder anfge«
VvvenerSusp- nsion der Rechtsangslegcnheüen der M - im r und selbigen gleich ocachte«
tk» Per onen nährend des mm gemUgttu Kri'ews die daselbst uutcrm löten März a. e.
erkannte Edictal Eitaüon wider alle a f die vrn dem dasigen Weber Meent Brankm und
dessen Ehefrau Greetie Ga hen an dm TagM mr G -rke Harme p . irak'M ve kautte, an
der sogenanntenA eumer R ihr belegene L arfpat e um Arm ris aus einem E gcnchems«
Dienibarkeits Pfand Näh rkaufs oder srng ^aem R olrechr ') ntzrruch habmie Praten«
dft <tm auch auf gedachte zum Militaw Etat gehö ende Personen, denen ihre Gerechtsame.
bkher re e vret worden, dahin extendiret:

daß ' el ' ige ihre etwaige Ansprüche UNL Federungen an beugtes Immobile a dat»
rnne. hgjd L Wochen, jüngstens aber am ettn Februar a > f» rnMber in Person

i . E4 vder



oder durch zuläßige und gehörig msirnitte und legitin-lrle Devv' -mächkigte wrzü
sie sich beym Mangel ükdcrlvüter Bekanntschaft der Justiz Consm ffar cu Hedden
und vvn Hakm in Hage besienrn können/ anzngeben , und die Richtigkeit terWen
nachjNweiftn haben/

unter der Verwarnung:
daß auch sie im Ausblelbungsfal! mit ihren Ansprüchen an erwähntes Immobile
xrä ludiret, und ihnen damit e n ewiges Stillschweigen sowol gegen den Kaufex
desselben , als in « nsebung des Kaufgeide ^, a,» -Sieget w - rden sove.

Gegeben Dornum am hochgrafl . Gerichte, den roten Decemher 1755.
von Halem.

21 Bev -dem Stadtgerichte zn Ewben sind ad instantiam des Iustkz -kommiff.
Mescke, maud. noie» de« Kaufmanns Hm - ich Bavmk daselbst wid - r all »' ucd jede/ welche
auf das durch Provocarteu von dem Vierziger und Kaufmann Dirk Nsemes priva -im
auerkaufte am alten Markt in Comp . 7 - Rum. 75 stehende WohnhanL, sodann zwevrr
von gedachtem Noemes privatim aaerhandeite Packhäuser in Lswp . 8 Rum 62 aus
Irgend einigem Grunde civea Realan-pruch , Servitut , Forderung oder NWrkausirecht
zu haben vermevnen , cum Lermino von 3 Monate , et reproductioüis präciusivo auf den
7ten April nächstkünftig de« Vormittags um ro Uhr bey Strafe eines immerwährenden
Stillschweigens und der Präc usion erkaunt.

22 Bcy nachstehendenVnfgrbottv , kiquidatiovs' wvd koscnrs Prozessen , welche
Während dem letzten Kriege exkrahirt, angefargen, und zum Lheil beendiget worden , als

1 ) wider alle unbekannte Realprätevdenren des vom Rentmeister Harmeus von
dem vlichrichker Remmer Mammen Kemmers auerkauften Platzes in Oster»
bense,

2) wider alle unbekannte Prätendenten der Immobilien des Johann Pauls Freesr
als zwryer Plätze zu Sudenburg , eines Platzes zu Echweindorf, r 1/4 Dicmakh
kandes beö Südrndurg von Wittwe Limkenankin Sliadttn hcrrührend, und
2Diemath Landes im Westerbuhrer Hammer, von Jan Harms gekauft,

Z) wiser . olleunbekannte Realvrätendeuttu der von dcm Kaufmann Widorg,
Liarck R-mmers und Rerut Reinvers auerkauften io Dlematkes Merdiandes
vhoweit Margens, vormals Albert Ianffeu g-hsrig.

4) wider alle unbekannte Realpräteodeoteu der Peter Ealkschrn, ehemals Ja»
Jildenschen Warfstätte zu Osteraccum,

5) wider sämmtliche unbekannt « Realprätendrnken der Redelf Edrsschen vormalt
Tönjes Heerrnschen WarfKZtke beym weißen Fleh.

S) widek Creditores der Johann Peters Becker Wittwe Aysche Maria Jacobs in
Bettes der bey diesem Amtgericht zury specialen Concurs gezogenen Gelder.

7) wider alle Lretzitores des unter koscurs gerattzeuen Nachtaffes des wkpi. Harm
EilS zu Thunum.

8) Wider alle «reditores des unter konrurs geratheuk» Wachlaffrt des wkpl . Gast¬
wirt-« OttoRriuders. ztz



9) wider alle unbekannte Realprätendente« einer Platzer ru Anderwarfen und
jwiyer Warfshäuser zu Werdum , weichedes Sydo Hayung Luea« Mkkwe da.
selbst von den Credikorrn ihres Mauve- übernsmme«.

Io ) wider alle uudekaute RealglZudiger des Platze - zu Dunum, welchen Hknrich
Avis Peters von der Eische O ^ ne » gefasst.

n ) Wider alle mb kannte Rralprätendesten einer Gartens bey Esens, von Christian
von Felde

ir ) wider alle unbekannte Realgläußkger von 5 Diemakheu Lande« des Ulrich Jans»
seu , vormals der Dewer Jbben Becker zu Westeraccum gehörig.

rzl wider alle CrediksreS des Dirck Meinders Folckers.
14) wider bekannte und unbekannte RralgiLubiger des Mevcke Hinrichsscheu Warft

stätte zu Folstevdaufeu und derselben Kaufgelder.
ie ) w 'der sämmtüche Creditores des Gchiffrzimmermrister« Ricklef Cornelius in

Bctref des diesigen zum svreialen Concur« gezogeue» Vermögens.
15) wider alle undrkannie Realprärendevten des defekt gewordenen Folckerk Gar»

merfchm Platz ' - zu Gkerrbur.
17) wider sämmr! chr Creditores und Prätendenten des Oelrich Fimmenschen Nach«

lasses.
18) wider sämmtliche Creditores des unter Coneurs grrathrue » Galtet Iavssensche»

Nachlasses zu vsnum.
19) Wider sämmtlichr Lredikorrs des Schiff-jimmermeiSert Jan Lsrnelius,

ynd den ins Feld geröckt gewesenen Militairpersoue » ihre etwaige Gerechtsame ausdrück¬
lich Vorbehalte» ; seidige werden aber uunmehr hiedurch edickaliter aufgefordert, ihre
etwaige Gerechtsame murrhalb z Monate, spätestens in Lermino den iste» April 1796
dey diesem Ämtgerichte ünmmeld m und zu justisicireu . wtdrigevfall- sie damit präcludirek
uod ihnen eia ewiges Stillschweigen auferlegetz werden soll , Stonakum Esens i« Bmft
geeicht, den i4k<u DeremSer 1795. Bölling.

Notificationes.
, Der Bäckermeister8. H . v. Ewegen kn EseuS verlanget auf Ostern 1796Men Gesellen. Wer dazu Lust hat, melde sich mit dem ersten durch postfreye Briefe.
2 Der Inspektor Wolcken zu Norden hat neun Dremach in zwey Stökke,

welche im Hookrr uah« bey der Ostermarchrr Liste Krieges, in Erbpacht auszutdun, oder
auch zu verkaufen. Wer Lust und Belieben dazu hak, kann sich Verfalls bey chm meiden.

z Der Börger und Schiffer Vnnvo SirbenS Fischer ia Norden ist willens
sein sogenanntes Kuslch,ff, groß 28 Ro gelüsten mitsämmtltchem eompIetemZubchör , alt
7 Jahr , aus der Haud zu . verkaufen . Liebhaber können sich bey chm inNoroeu melden.

4 Oer 6olä - unä 8 i1ber 5cbtniclt ^ Lfeberbauseniliklm-
äen vünscbt ^ e eker )e lieber - vvezr LeieUen 2U bsbeo , etwaiZeLneks vveräen xortoire^ erbeten « s



<r Gegen Erstattung der Fracht Auhagen und Vorschuß- Preise, keliedeu die
Herr «« Vrä»vmer - p»m dry mir abfsder« ru laßn : :

D -kr All» Wsst Hist. 6 l ffr« und resp . 4zßeri Theil der Rzj für 2 Mhlr . § !ch . —
Reich ; Hist. 26st n Thril , für . . . . . r — 412 m.

Aurch , de» 24str« Meember k? 95. ' I . vsden.

6 E -ras Hartog in tzage hat 80 Stück selbff geschlachtete Schaaf- und Läm»
« rrftste zu verkaufen, Kauflustige belieben sich bey ihm zu melde« .

MsW Gumvert is Nesse hat 50 Stück selbst gesckkStete Schaaf und Lämmrftl«
ke t« versaufen, wer hiezvküss zu tauf-n har, beliebesichzu melde«.

Jacob Siems«- Erbe« kn Vrle habe« 40 Stuck selbst geschlachteteSchaaf. uüd käm«
merftssr ; u verkauft « , wer hiezu Lust hak , beliebe sich i« melde«.

PMip Hmtoq in Dsrvnm hat 40 Stück selbst geschlachteteSchaaf. und LLmmerfel»
len so gleich zu verkauft«, wessen Gattung es ist, beliebe sich zu melden.

7 Es wird ek« jeder eiygeladen , der noch sollte eise Forderung habe» an den

Nachlaß de- wevl Webermeister Henrirus NuiS zu Oldersum, sich innerhalb ? Wochen,
längsten« vor Ende Januar k. zu meldea bey den Kuratoren Maria Vorwerk, Wlkkwe
NuiS, und Ernst van Necken Emden. Und wer noch schu ' djg ist au brrannten Budel,
der wird hirmit erinnert, in gleichen Termin RichriMit zu machen , widrigenfalls ma»
ohne wrikere« Aumaham gerichtlich Hülse nehmen muß . En den, den 19 Dec. 1795.

8 8 ^ Zen OnZerxesckresve» is uit Ze kunä te Xoop eene

kompleete LlverüneeZerzr LereeZfckap , alles v/at tot xroote en
kleine ^ rdelä bekoorZ ; iviens §näjn§ ket is , kpn Ket in Aansenb/
Mslkanäer koogsn » VVeenZer, Zen 2 riren Oeeember 1795,

Junten Llsntel.

y Auf nächiMnsti
'
gen Ostern wirb im Zosshauft zu Gtickhausen ei« Däcktt-tt

ßllt verlangt. Nähere Nachricht ist tu erfahren bey M . Rabenberg, Bäcker in Leer.

10 Da der Heuermau« des einen Langhäuser Platzes in der Westermarfch
Norder Amts v rstsrben, uud dieser Platz auf May 1797 anrvtrrteü wieder verhenrrt
werden soss , so kSaneo sich die etwaige Liebhaber dazu in Norden bey der Frau Vrosti«
von klostrr Md in Logs des dem Herr« Kammerherru von Kloster oder de^ Gr»
richtsschreibrr kampm melde«, und die Loudikwueu einjehrn . Die BarlLÄkr kämm

Lm Herbste 1796 augekrettu werden.

1 r I « Echrmrm bey Wissen, Ermen ist ei« gelber Henaff mit weiffem Schweif
M Mähne anfgeburidroz- dm er jukommt kann ihn dg wieder empfangen.

IS



12 Der 'CökrüMs keraast zu Busse verfanget sogleich eines iuvsen Mensche»,
der bereit« mit dem rastere» fertig werden kann , in die kehre ; wer sich hiezu geneigt fin¬
den mög 'e, wolle ßch entweder den dem Kleibermacher Nie« seu. zu Turich , oder Key
ihm selbst m Bunde , in seiner eiwmaen Abwesenheit aber, bey dem Vogtes Skiermaua
daftlbst, persönlich oder durch pssifreye Briefe meiden.

ig Lcliipper Duck sandten in ^ orZen , is ffsreloIveerZ
8cknut -8cdip pl . min . 2i ^8sr OuZ , met ^ eil enlreü , 20 sIs

Iiet laatst nit 2ee ssekomen is » mit äs kanä te verkooxen . s_iek>
liebbers kunnen i>̂ irem melZen.

14 D -r Vorschrift gemäß wird hremkt besannt gemacht, dass das neue Puklk«
«andvm gegen des Kindermord und Verheimlichung der Gchwaogerschaft und Geburt
nicht nur inalles WirchShäusern und Schulen diese« Amts, sondern auch Key Prediger«
uachzulesen ist, wo es affigirt und mrdergelegt Morden. Efeu« im Amtgericht, de»
LastenDecembrr 1795 . Bölling.

re Da « Publicandom , den Mord seuaebohrser nnrhelicher Kinder snd die
Verbrimlichuna der Schwangerschaft betreffend , ist im « mte Stickhausro an alles de»
Orten , wo solche« anfänglich angeschlagen «nd resp aufqehobee. , auurch befindlich,
welche « auf allerhöchsten Befehl hiedurch bekannt gemacht wird. StkÄhausm imKömgl.
Aattgerichte, des 28steu Deeember 1795.

r6 Da da« Publica» dum wider den Kindermord, Verheimlichung derGrbwan«
gerschaft und Niederkunft ansoch auf dem hiesiges Amchause und in allen Wirthshäuser»
der Armier GreeiM und Pewsum affigirt ist, so wird solches hiedurch zu jedermanns
WachrKt und Nachachtung bekannt gemacht . Pewsum am KSmgl . « mtgerichte , de»
Zisten December 1795.

17 Des dem Hofgärtner T. k. Bosse zu Rastede bey Oldenburg sind zu habe»
allerhand ei «, und ausländische frische Garten» und Dlumessaamen zu billigen Preisen.
Verzeichnisse darüber werden bey mir, auch dem Herzogs . Post Csmtsir in Oldenburg,
ausgegeben . Briefe «nd Gelder erbitte mir postsrey . Die Zahlung ist r« Golde, de»
kouisd 'or zu 5 sühlr.

r8 Oe Nsnskleermuaker ssn 6 . Zs klaan , verluvZt van nn
ass ugn Zris Oeaelisn Zis kun werk vvel verKLan , en Keioofr eens
xoeZe Os ^Ioon ; offZie ^enex 'en is op 33nff33nZe ? 33l 'clien d '̂ kem
in 't Werk ts trseZen , §e ! ieve alcli Iioe eerZerkvsiiever bzr boven-
xemelZs Ze k^ssn melZen , Ze^ elLe veoonacirtix is inäsLIonZex.
borZ Ltrsat tot Lmäen.

rg



19 All« dirjesiM, welch; an den Nachlaß des weyl . Holzhändlrrs Jhnvo P.
Weyers zu Norden schuldig find,- werden hiemik aufgsfordrrt , sich beyP. Weyers mit der
Bezahlung innerhalb 6 Wochen eiuzusiaden» Gleichfalls köuuen diejenigen, so cm gekach«
tem Nachlaß etwas zu fordern haben sollten, bey demselben ihre Dezahluvg erhalten.

20 Es stehet ein großsclavtss klasier, so im Jahre 1783 «en erbaue ! ist, aus
der Hand zum Verkauf. Lusthabende könuen sich deshalb beym Schullehrer Schmitt
in Hagum melden.

21 Der PredigerZittingm Dornum hak 6 Diemakhen recht gute » Kleplauhes,
kev der alten Funoixsphler Mühle belegen , aus der Hand zu verkaufen . Liebhaber können
sich Persönlich oder durch postsrepe Briefe bey ihm melden.

-r Der Buchhalter des kompacts auf dem ueuen Fehn läßt allen Schiffer »,
welche Versicherung in besagtem Compact genommen haben , hiermit bekannt machen,
daß der Schade in diesem Jahre sich auf i § oo Guld. holl belaufe , wozu von roo pl . min.
« Gulden i8 str. bezahlt werden muß. Es wird jedermann daher erinnert, sich am
bervrstehenden Lteu Januar aus dem neue» Fehn in Lsarad Hauken Hause emzufiuden,
und ihre Prämie zu entrichten.

2Z Mittwoch den 6ten Januar 1796 wird auf dem hiesigen Liebhabrrcheater
anfgrföhrt : Di« Erbschleicher , eis Lustspiel io 5 Äctea. Earrrrbilletk für Fremde sinh
Hey dem Srcrekair Coming z« erhalten.

24 Nikolaus P . Schurl, Schmidt in Aurich , verlanget auf Ostern einen Lehv»
burschen r wer dazu Lust hat, melde sich bey demselben.

2s Tischlermeister , I . Daniel Höhling auf Wkstcraecunimersyhl verlanget auf
austeheubea Ostern 2 gute Gesellen, und verspricht nach ihrer Arbeit gutes Wochlohn.
Diejenigen, welche Lust Md Geschicklichkeit habe », wollen sich persönlich oder durch
xsstfreye Briese melden.

sü Ueber die Mortalität des verflossenen Jahres. Auf die Anfrage
- . im Wc-cheublatte Wo. 52 . Pag. 1225.

Die Zahl der Gestorbenen im Jahre 1795 ist würklich Zz 15 . Seit 1748 , als
ftitdem die Mortalitärslisten hier gehalten find, ist die Zahl der Gestorbenes vur «in
einziges «» ! größer gewesen , nämlich im Jahr 1780, damols war sie 408z . Sechsmal
vur io dieser Epoche ist die Zahl der Sestordeora größer gewesen, als der Geborgen,

Im Jahre 1750 waren 3075 geboren, Z4Z4 gestorben, Verlust §59.
« — *753 — 28yo — ZZIS — — gro,
, — I7S3 — zo74 — Lrs0 — — 76. >
, — 178- — Zl 27 — 4083 — 9 ? 6.
» — 1784 — Zl28 — zr88 — — So.
: — 1795 — Zs 6 S — zstls — — 247.

Fm Fahre 1766 waren z ?5Z geboren , « 160 — die grriugste Zahl unter alle« - s
gestochku, mikhls 459z « ehr geboren«' A»



An drir Blattern sind im abgswichenrn - Jahr « 49z gestorben. Und vorMliHsind es so !g ?kvk Krankheiten, woran in VkrhLltniß Nit andern Jahren Mehrere gestor¬ben, wenigstens in de» Aste» unter dielen Krankheiten aufgeführet sind : l ) Kinder bisznm ersten Jahre 677, 2) an Masern 73, z ) an Schwind- und Dörrsucht 6/4 , 4) anhitzigen Ficb«rn 53z In dem im vorigen Wechrnblaltr ansrmrrkten Jahre r ?88 warz. G . die Zahl dcr Gestorbenen sä i nur 52z, sä 2. 20 . sä z . 4z »6 4 . 274 . I«Jahre r^ ^ c, starben rrZo an den Pocken. Aas Verlangen will man gerne mehrerederiällig^ Nichricheea wttthrilea-
Ju dem Jahre 1748 bis 1795 inclusive sind in Ostsrießland und Harrlmgcrlaud1 es, >64 gebsres, izz -L85 gestorben, mithin 26,Q? 8 mehr geboren als gestorben.Im Durchschnitt sind also jährlich zz i ü «eboreo , 277 ; gestorben, und der jährlicheUebcrMß ist 543 gewesen. Ja den letzter» io Jahren find jährlich im Durchschnitt3389 qebo en> und 2641 gestorben.
Dir Lücke in den « ewerkungen im mehrgedachten Wochenblatt« beymJahre 179!Würde mit zz84 Geboroe» und 2496 Gestorbenen autjusülle» seyu.Siarich , de » 28sten Decembrr 179z . B.

27 Da « Pubstcsndum wider die Verheimlichung der Schwangerschaft undNiederkunft ist nach geschehener Revision noch an allen Orten dieses Amts, wir in demJntelktgeazblatkeNv. z . des Jahrgangs 1795 angezergt ist, affitzirt befunden worden, a!Swelches hiedurch vigsreKönigi . allerhöchster Verorönung bekannt gemacht wird. Berumam König !. ÄNkgkrichte, den 29stea Des. 1795 . Kettlrr.
28 Der Frephrrr von Knyphauftn Leer in Norden verlangt um Oster» 1796«inen Bedient ««, welcher die Aummnsg und das Frisirea vollkommen der steht, auchhinlängliche Fertigkeit im Schlesien hat, um die Jagd für ihn betreiben zu könne».Ein solches Snbieck muß glaubwürdige Zeugnisse feines Wohiverhaltens beydrirgen, undkann sich entweder in Norden bey vbgrdaHtem Frexhmn von Knyphausen selbst oder inAurich bey « landschaftl . Bote» Gel; meiden.
27 Der Krrrelair Coming wünschtauf OsterneineKöchin , die auch mit HasteArbeit üMjvgebraweiß, und Zkugniffe ihres Wohlverhalkrns aufweisen kann.

Verlobungs - Anzeigen.
r Allen «»fern Anverwandte», Freunden und Bekannten Lu hiesiger Provintz,machen wir unsere baldige eheliche Berbii-dllüg hierdurch bekannt , und empfehlen unsIhrem gütigen Andenken. Hinte, den ztea Januar 1796.L. Frepherr von Bülow , - Ernestine vo» Frese.Capltam in der Hanvöorrische » Fuß -Garde.

2 Meine Verlobung mit der Juvfer Srietje kuloff mache ich hiedurch allenMinen Verwandten und Freunden ergebenst bekannt. Leer, den 28ßen Drc. 1795.
Georg Fried, van koeverde« .

Ge«



Geburtsanzeigen.
r Drr, sssitn Decembrr wurde Meine Frau von einem Sohne glücklich ent*

künde«, welches ich unfern Verwandten , Gönnern nnd Freunden hredmch ergebrnA de«

kannt mache . Wiesens, de« azsten vecembrr 1796. Echomerus.

L Am 29- e» de« Abends wurde meine Frau von einem Mädchen glücklich
entbunden. Upgant, LeuLostenDeeemdsr 1795. ^ , .

I . von Drreftn.

z Die heute Vormittag erfolgte glückliche Entbindung seiner Frau von einem
wshlgtbildekev Knaben, macht hiedurch seinen answarligen Verwandte « und Freunden
gchsrsaMst bekannt L . § . H Oldrrrhooe. Aurich, de « Zoste« Leemker r 79; .

T 0 D e s f ä l l e.
7 Am 78te» dieses des Morgens um ro Uhr starb mein gebebterEhemann

Herrmanu'-s Gchrsder im 75ste« Jahre seines Lebens und tm 4vstm unserer vergnügt
geführte« Ehe an den Fs gen der Brustwaffrrsvchr«ach emcm drechröcheniilchen Kran«
kenlagrr. Alle« meine» Verwa«dken und Freunde« habe dieses hiedurch schuldigst be«
kannt wachen wollen, von deren gütigen Lhe -lt-ahme ich auch ohne fernere Nachricht
versichert bis . Leer, de« 24steo Decerrber ; ? 95.

Wrttwe GchrSdrrs , geborur Theuue.
s Am rgsteu dieses verstarb meine Ehefrau Mareekr Goudschaal geborne

Dusmasn im aysten ihrer Lebensjahre Nn einer anrzehrenden eokkräftenden Krankheit,
wodurch ich und meine emsige Tochter i« de« Wittwrr , und Wayser-stasd versetzet wor¬
den. Ich mache diesen schmerzlichen Lrouerl«1! beyderlerts Anverwandte» unter Ver«
brtknug schriftlicher BeyleMbezeugungen hierdurch schuldigst bekannt . Loga, Leu 2zsten
vec. 1795. «hrrstsph Goudschasl und die Hinterbliebene Tochter.

Lotteriesachen.
r « eyWrhung brr ztenC 'affe zterBerlmerikotterie sind k« unsermHaupt-Comtokr

folgende Gewinuste hrrausgekommev, als : No. rsZ5Z mit ; o rl . r ; Z48 mit 25 rl.
15307. II . 21 . 30. Zl . ZS Z7. 42. 44« 46. 49. « 2. 5Z. 57. ; 8. SA . 60. 6z . 64.
6 ; . 67. 68 - 69 . 71 . 76. 78. jede a 19 rl. Die Gewinuste werden bezahlt, wo der
Einsatz geschehen ist. Loose j»r i sien Elaste 4ter Lotterie sind bey uns zu haben . Nordes,
den 17t«» Dec . 1795 . Moses et Jacob Dargerbuhr.

2 Bey Ziehung der zteg Elaste zter KSvrgl. Berliner Elasten Lotterie , sind
in meinemkomtsir folgende Gew lsnste gefallen , als No. r r7yz mit r ; o rl. r 1794 mit
100rl . 17796. 97. 20595 . 96 . g7rzr. 32 . Z 4. 39. 42. 46. 50 . jede zu l9 rl.
Z7 - 4Z mit r; rl. Die Gewinne werden gleich bey mir gegen Zurück! ie ?«rung der Ori¬
ginal Lsose «msdezahlt. Sooft zur erste» Elaste stad be- Wir r« haben. NeustMgödeiH
de« 27str« Dec . 1795 . Mrxer Mose«.

7. s



2 Bky der 27stes Ziehung der Köllkgl . Preußl . Zahle« kvtterle r« Berlin find
folgende Nummern aus dem GlÄksrade gezogen, als : No. 2 . 2Z. z ? . 42 . §6 . I«
meinem Comtoir sind dadurch folgende Gewinnste grfaken, rin Auszug von 600 Rthir.
2 von 60 Rkhlr. 7 von 15 Rthir . eine Menge von 7 ; Rthlr . einige von 2z Rthlr.
V !k Gewinnst« werden sogleich ausbezahlt. Emden, bm 28sten Dee . 1795.

König !. Preußl . Lotterie Einnehmer Lipmaua Samssn.

Getreyde Käse Butter und Zwirn - Preise '
in der Stadt Emden , den 24tm Dec . 1795.

GmtLl. Gmthl. stb . W.
Wakzen Osifteilcher per Last — — zw gös . .

Emländrscher — — — — 402 452 » »
Rocken , Ostseeischer — ' — Zoo Z40 « -

kinländischer — . — - 280 Zoo . - «
Gärsteu, Winter —- 202 220 » «

Sommer — ^ 170 190 « -
Haber , zum Beaum — — - 115 125 - «

zum Futtern - - - - 90 100 - .
Buchweitzen -— 220 240 » «
Erbsen — — - — - 4Z0 roo » ,
Bohnen — >>— ^ -— 140 rLO - ,
Käse roo Pfund bester Sorte - —7 20 24 Gl. .i oo Pf . geringerer Sorte — 12 14 - -Butter ztel rothr — . —- 2g 24 . -— Ztel weifte — — - — 19 20 -
Varn zum Zwirnmacher Gebrauch von der gröber» Sorte , 120

Stück, a 6 Stück aufL Pfund
mithin das Stück — —-
feineres dito — !->—
mithin das Stück —- — -

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Aurich,für den Monat Januar 1796.
Lkn Rockenbrodtvon 8 ; Pfund . »
Zwey Eyerbrödte , Puffen und Frantzbrodt zu 6 Loch ?
Zwey Schoonrogge« ganz von Weitzenmehl g 6 Loch tz
Zwey dito , theiis von Rockes theils von Weitzena 6 koch 8
Zwey Sauerbrödke zu 7 Loch «, z
Rindfleisch dt« beste Sorte a Pfund S ß

die mitlere Sorte s z
die geringere oder zteSorte »

( No. r : D)

22 24 Gl . .
4fstb . 4 ? str.

20 21G ! . --
4stb . 4istb.

14
r
r

« 1i

Str.

4L
3L
2j
Kalb«



Kalbfleischdie beste Sorte das hinter Vierte! «Pf.
das vorder Merkel

die mit! . Sorte , das hinter Mettkb z
das vorder Viertel >

die geringere oder Zte Sorte in» Durchschnitt
Schaal - oder Lamfleisch das beste a Pfund »

Schwcrnflerjch a Pfund » i.
Mettwurst a Pst « »

Speck i, ,
*

Trocken dito a ,

Schweinfrtt oder Russe! g ,

Eine Tonne gut Bier ,
Ei« Krug davon j.

Eise Tonne dünn Bier ^ E

LmKrug dasA» -

S

»

«
4Z
4 Str.
3
s
3

» 5
12

8 io
- 12

13
7 Gulden , io

2
5 Gulden.

i i

Brodt - Fleisch - und Bier -Taxe in der Gradr Emden

für den Menar Januar 1796.

km grob Rocken» Brodt a Pfund
6 Loth fein Rocken - Brodt
4 Loch weiß oder Weitzen - VrM

Ntudfleisch die beste Sorte das Pfund
die- sie SE ——

zte Sorte - -

S chwelnesteisch das Pf . -—

Kalbfleisch die beste Sorte das Pst
die 2te Sorte ?—
das gemeine —

Schaaf oder rammßeisch das beste
die mittlere r—

Pier bas beste die Lonne —- -
dasKruß -

die zwoteSorte dieTonne —
das Kruß -

die dritteSötte die Tonne
das Kruß — -

so-enannter Kleinbier die Tonne
das Kr«- ---- s

15 Stör.

r
5
3
2
§
5
3

2
2
2

r rl. 38
2

Sk!, in str.
r

r »s
r

7s

Brodt«



rW
2^
5
5
7r
5

Brodt - Fleisch - und Bier -Tare der Stadt Vordem
für dm Monat Januar 1796.

iRockeErsdt ;u ir Pfund schwer ------ rl. i8 str.
» dito - -— - 9
zkokh Schonroggen halb Rockes --- ^ -—
4^koth Gerbrodt - — _ ——-
I Pfund Rindfleisch SSW bestes ----- 6
ivtts mittelmäßiger -— - —- 4rditoro« geringern —- - ^— zr dito Kalbfleisch vom bestes ------ 4 §
i dito mittelmäßiger 3 S
iditogmngern -—-- 2
iPfund Lammfleisch vom bestes -— - 4 5idito mittelmäßiges ------ —— —- s 2 §rdits geringes —-—» --— r
idits Schweinfleisch -—- - 9
L Tonne 12 Gulden Mer r-— ------ 4 rl. 24
rKrug in der Schencke - - z -
1 dito außer der Schencke — - « 2 5i Tonne 9 Gl. Bier --— > - I zzi Krug in der Schenke ——. -—^ s e
F dito ausser der Schenke - - 2iLonnr zG ! dito --— - 2 12iKrug in der Schenke ^ 2rKrug außer der Schencke - - - r s
iLonne beste bitter dito °— . - »
rKrug in der Schencke »-—? ^ 7- - - 2rdito außer der Schencke ^ ^ ^1 Tonne ordinaires bitter dits — - r L§ *
i Krug in der Schencke --— ^ 4rSitv außer der Schenke ä— — r
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